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Pflanzenschutz
Empfehlungen Herbst 2025
Region Nord

Wir schützen, was wir lieben



Vorwort  

Die aktuelle Saison ist noch nicht ganz beendet, da stehen 
schon die Planung und Aussaat für das neue Erntejahr an. 

Die Hackfrüchte Zuckerrüben und Kartoffeln benötigen 
allerdings noch weitere Aufmerksamkeit, besonders bei 
der Krankheitsbekämpfung. 

Mit Diadem® bieten wir Ihnen ein sehr breit wirksames 
Fungizid für Zuckerrüben an, das Bestandteil jeder Spritz-
folge sein muss, auch um Resistenzentwicklungen gegen 
Cercospora vorzubeugen. Zur richtigen Terminfindung 
für die Bekämpfung von Cercospora unterstützt Sie der 
xarvio® FIELD MANAGER. 

Parallel stehen die Aussaat und die Überlegungen für das 
neue Erntejahr 2026 an. 

Der Bekämpfung von Ungräsern in den Herbstkulturen 
ist hohe Aufmerksamkeit zu schenken. Denken Sie hier 
ganzheitlich und nutzen Sie möglichst viele Instrumente, 
die zur Reduktion des Ungrasbefalls führen, wie z. B.: 

 � Die Bodenbearbeitung so durchführen, dass möglichst 
viele Samen zum Auflaufen angeregt werden. 

 � Spätere Aussaattermine wählen, diese reduzieren  
i. d. R. den Ungrasdruck. 

 � Wirkstoffwechsel über die Fruchtfolge nutzen. 

Butisan® Kombi und Butisan® Gold haben eine gute 
Basis wirkung von ca 60 – 70 % gegen Ackerfuchsschwanz 
und Weidelgras, die Sie im Raps nutzen sollten. 

Der Wirkstoff Pendimethalin im Malibu® und Stomp® Aqua 
ergänzt die Wirkung anderer Herbizide im Getreide gegen 
Ackerfuchsschwanz und hat eine breite Unkrautwirkung. 

Die längere Vegetationszeit, oft bis in den Dezember hinein, 
erhöht das Risiko im Raps für den Befall von Krankheiten 
wie Phoma, aber auch das Überwachsen der Pflanzen 
bzw. das Erreichen von Entwicklungsstadien vor dem 
Winter, die zu negativer Ertragswirkung führen können. 
Mit Architect® und Carax® haben Sie flexible Möglichkei-
ten, hierauf zu reagieren und Ihren Raps optimal vor dem 
Winter zu führen. 

Wir begleiten und beraten Sie gerne aktuell zu o. g. Themen. 
Melden Sie sich daher zu unserer Regionalberatung an. 
Dort greifen wir obige Themen wieder auf und geben 
aktuelle Hinweise. 

Wir wünschen Ihnen eine ertragreiche Ernte 2025 und 
einen erfolgreichen Start in das neue Erntejahr!

Ihr Agrar-Team von BASF
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Kontakt vor Ort

#AusLiebeZurLandwirtschaft

Vertriebsteamleiter
Eckhardt Giere
Mobil 0174 3495 661 
E-Mail eckhardt.giere@basf.com

Ewald Mödden
Mobil 0172 7437 805 
E-Mail ewald.moedden@basf.com

Helge Sonnenberg
Mobil 01520 9375 518 
E-Mail helge.sonnenberg@basf.com

Justus Meyer
Mobil 0172 7491 895 
E-Mail justus.meyer@basf.com

Volker Garburg
Mobil 0174 3495 660 
E-Mail volker.garburg@basf.com

Martin Freitag
Mobil 0173 3023 447 
E-Mail martin.freitag@basf.com

Fachberater Ackerbau
Dr. Bernd Krieger
Mobil 0172 7424 547 
E-Mail bernd.krieger@basf.com
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Matthias Steenbuck
Mobil 0174 3494 725 
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matthias.steenbuck@basf.com

Henning Meier 
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E-Mail henning.meier@basf.com

Daniel Göring
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E-Mail daniel.goering@basf.com

Carsten Thom 
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E-Mail carsten.thom@basf.com

Rene Bekkert 
Mobil 0174 3494 588 
E-Mail rene.bekkert@basf.com

Jörg Spiesecke
Mobil 01520 9376 859 
E-Mail joerg.spiesecke@basf.com

Nils Dexheimer
Mobil 0172 7491 617 
E-Mail nils.dexheimer@basf.com
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Getreide | Beizmittel

Mehr Produkt-Infos

Mehr Produkt-Infos

Mehr Produkt-Infos

Vorteile auf einen Blick
 � Rundumschutz gegen samen- und bodenbürtige Krankheiten

 � Erhöhte Widerstandsfähigkeit und physiologischer Mehrertrag

 � Sicherer Feldaufgang für homogene Getreidebestände

 � Einsatz in allen Getreidekulturen

Vorteile auf einen Blick
 � Die neue Beize mit Zusatzschutz gegen Blattkrankheiten

 � Umfassende Krankheitskontrolle bis ins Schossen

 � Gesund in den Winter mit ungestörter Entwicklung

 � Robust durch den Winter und schneller Start im Frühjahr

Systiva® benötigt als Ergänzung eine gute Basisbeize.  
Wir empfehlen Rubin® Plus.

Vorteile auf einen Blick
 � Vollschutz gegen Zwergsteinbrand und Steinbrand

 � Hochverträgliche Partnerbeize für erhöhten Schutz

 � Erstes Beizmittel mit dem neuen Wirkstoff Revysol®

 � Sehr gute Mischbarkeit

Systiva® – Für mehr Korn vom Hektar

Relenya® – Der Partner gegen Zwergsteinbrand in Weizen

Formulierung Suspensionskonzentrat (FS)

Wirkstoffe 33,3 g/l Fludioxonil 
33,3 g/l Triticonazol 
33,3 g/l Xemium® (Fluxapyroxad)

Formulierung Suspensionskonzentrat (FS)

Wirkstoff 333 g/l Xemium® (Fluxapyroxad)

Formulierung Wasserbasiert (FS)

Wirkstoff 50 g/l Revysol® (Mefentrifluconazol)

Rubin® Plus – Die Beize mit dem besonderen Plus
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Entwicklungsstadien nach BBCH © BASF SE 2025

000000 110010 111111 113313

GGeeggeenn  WWiinnddhhaallmm  uunndd  UUnnkkrrääuutteerrGegen Windhalm und Unkräuter

WWiinntteerrwweeiizzeenn,,  WWiinntteerrggeerrssttee,,  WWiinntteerrrrooggggeenn,,
WWiinntteerrttrriittiiccaallee,,  EEiinnkkoorrnn,,  EEmmmmeerr,,
WWiinntteerrhhaarrttwweeiizzeenn

Winterweizen, Wintergerste, Winterroggen,
Wintertriticale, Einkorn, Emmer,
Winterhartweizen

MMaalliibbuu®®
22,,55  ll//hhaa
Malibu®
2,5 l/ha

GGeeggeenn  AAcckkeerrffuucchhsssscchhwwaannzz  uunndd  UUnnkkrrääuutteerrGegen Ackerfuchsschwanz und Unkräuter

WWiinntteerrwweeiizzeenn,,  WWiinntteerrggeerrssttee,,  WWiinntteerrrrooggggeenn,,
WWiinntteerrttrriittiiccaallee,,  EEiinnkkoorrnn,,  EEmmmmeerr,,
WWiinntteerrhhaarrttwweeiizzeenn

Winterweizen, Wintergerste, Winterroggen,
Wintertriticale, Einkorn, Emmer,
Winterhartweizen

MMaalliibbuu®®
44,,00  ll//hhaa
Malibu®
4,0 l/ha

ZZuummiisscchhppaarrttnneerr  ffüürr  wweeiitteerree  GGeettrreeiiddeehheerrbbiizziiddeeZumischpartner für weitere Getreideherbizide

WWiinntteerrwweeiizzeenn,,  DDiinnkkeell,,  WWiinntteerrrrooggggeenn,,
WWiinntteerrggeerrssttee,,  WWiinntteerrttrriittiiccaallee
Winterweizen, Dinkel, Winterroggen,
Wintergerste, Wintertriticale

SSttoommpp®®  AAqquuaa
22,,00––33,,55  ll//hhaa
Stomp® Aqua
2,0–3,5 l/ha

Zumischpartner für Kombinationen mit  
Prosulfocarb, Chlortoluron, Diflufenican* zur Ergänzung 

gegen Stiefmütterchen, Ehrenpreis, Klatschmohn  
und andere Unkräuter

Entwicklungsstadien nach BBCH

* Kulturzulassungen der Zumischpartner beachten!

Getreide | Herbizide

Vorteile auf einen Blick
 � Komplettlösung gegen Ackerfuchsschwanz, Windhalm  
und alle wichtigen Unkräuter

 � Wichtiger Baustein im Resistenzmanagement

 � Hervorragende Dauerwirkung

 � Gute Kulturverträglichkeit und Mischbarkeit

Malibu® – Immer die richtige Lösung

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Wirkstoffe   60 g/l Flufenacet
300 g/l Pendimethalin

Mehr Produkt-Infos

Getreide Herbizide
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Raps | Herbizide

Vorteile auf einen Blick
 � Sehr breite Wirkung gegen Unkräuter und Ungräser inkl. Klettenlabkraut 
und Gefleckten Schierlings

 � Wichtiger Baustein zur frühen Ackerfuchsschwanz-  
und Weidelgrasbekämpfung

 � Flexible Anwendung im Vor- und frühen Nachauflauf

 � Nachhaltiges Wirkstoffmanagement –  
maximal 500 g/ha Metazachlor

 � Bestseller in Raps – Über 15 Jahre Erfahrung

Vorteile auf einen Blick
 � Breite Wirkung gegen Unkräuter und Ungräser

 � Wichtiger Baustein zur frühen Ackerfuchsschwanz-  
und Weidelgrasbekämpfung

 � Bei Bedarf gut kombinierbar in Tankmischungen

 � Nachhaltiges Wirkstoffmanagement –  
maximal 500 g/ha Metazachlor

 � Top-Produkt in Raps – Über 15 Jahre Erfahrung

Butisan® Gold – Goldrichtig vollendet

Butisan® Kombi – Gut kombiniert

Formulierung Suspoemulsion (SE)

Wirkstoffe 200 g/l Dimethenamid-P  
100 g/l Quinmerac  
200 g/l Metazachlor

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Wirkstoffe 200 g/l Metazachlor  
200 g/l Dimethenamid-P

Mehr Produkt-Infos

Mehr Produkt-Infos

AKTION
Für 4 €/l einen 
Wunsch erfüllen
farmersclub.basf.de
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Raps | Herbizide

Vorteile auf einen Blick
 � Wirksamer Mischungspartner im Vorauflauf gegen Klatschmohn,  
Ackerkrummhals und Ochsenzunge

 � Lange Dauerwirkung durch kontinuierliches Auflösen der Kapseln

 � Hohe Verträglichkeit, Witterungsunabhängigkeit sowie  
universelle Mischbarkeit

 � Zulassung ab 6-Blatt-Stadium bzw. beginnender Winterruhe  
gegen Ackerkrummhals, Mohn und Ochsenzunge (2,0 l/ha)

Vorteile auf einen Blick
 � Breite Bekämpfung von Ungräsern inklusive Trespe

 � Bekämpfung von Ausfallgetreide

 � Sehr gute Kulturen-Verträglichkeit

 � Wirkungssicher auch bei Kälte (< 10 °C)

Vorteile auf einen Blick
 � Sichere Wirkung gegen Unkräuter über Blatt und Boden

 � Flexibel mit anderen Herbiziden im Nachauflauf einsetzbar

 � Besonders für grundwassersensible Standorte geeignet,  
Metazachlor-frei

Stomp® Aqua –  Das breit einsetzbare Herbizid

Focus® Aktiv-Pack – Der Ungras-Profi

Tanaris® – Jederzeit einsatzbereit

Formulierung Kapselsuspension (CS)

Wirkstoff 455 g/l Pendimethalin

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Wirkstoffe Focus® Ultra: 100 g/l Cycloxydim
Dash® E.C.: 596 g/l spezielle wirkungsfördernde
Zusatzstoffe

Formulierung Suspoemulsion (SE)

Wirkstoffe 333 g/l Dimethenamid-P  
167 g/l Quinmerac

Mehr Produkt-Infos

Mehr Produkt-Infos

Mehr Produkt-Infos
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Raps | Fungizide

Vorteile auf einen Blick
 � Überlegene Überwinterungsleistung und Standfestigkeit

 � Förderung des Wurzelwachstums und  
erhöhte N-Effizienz

 � Gleichmäßige Entwicklung der Bestände  
(mehr Seitentriebe, mehr Schoten)

Vorteile auf einen Blick
 � Optimaler Krankheitsschutz (Phoma, Cylindrosporium, Alternaria)

 � Verbesserte Winterhärte und Toleranz  
gegen Witterungsstress

 � Höchste Nährstoffeffizienz durch  
verbessertes Wurzelwachstum

 � Optimaler Wuchs für mehr Ertrag

Carax® – Optimieren Sie Ihre Bestandsführung

Architect® – Ihr Bauplan für wachsenden Erfolg

Formulierung Wasserlösliches Konzentrat (SL)

Wirkstoffe 210 g/l Mepiquatchlorid  
     30 g/l Metconazol

Formulierung Suspoemulsion (SE)

Wirkstoffe 100 g/l F 500® (Pyraclostrobin)  
150 g/l Mepiquatchlorid  
    25 g/l Prohexadioncalcium

Mehr Produkt-Infos

Mehr Produkt-Infos
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Entwicklungsstadien nach BBCH © BASF SE 2025

000000 005505 009909 110010 111111 112212 114414 116616 118818

____________________________________________________________________________________________HHeerrbbiizziiddaannwweenndduunnggeenn__________________________________________________________________________________________________________________________________________________Herbizidanwendungen__________________________________________________

MMiisscchhvveerruunnkkrraauuttuunngg::
AAcckkeerrffuucchhsssscchhwwaannzz,,
KKlleetttteennllaabbkkrraauutt,,  SScchhiieerrlliinngg,,
SSttoorrcchhsscchhnnaabbeell--AArrtteenn
IImm  VVoorraauuffllaauuff::  HHiirrtteennttäässcchheell,,
BBeesseennrraauukkee,,  AAcckkeerrhheelllleerrkkrraauutt

Mischverunkrautung:
Ackerfuchsschwanz,
Klettenlabkraut, Schierling,
Storchschnabel-Arten
Im Vorauflauf: Hirtentäschel,
Besenrauke, Ackerhellerkraut

BBuuttiissaann®®  GGoolldd
22,,00––22,,55  ll//hhaa
Butisan® Gold
2,0–2,5 l/ha

oohhnnee  KKlleetttteennllaabbkkrraauutt,,  SScchhiieerrlliinnggohne Klettenlabkraut, Schierling BBuuttiissaann®®  KKoommbbii
22,,00––22,,55  ll//hhaa
Butisan® Kombi
2,0–2,5 l/ha

......  zzuussäättzzlliicchhee
WWiirrkkuunnggssvveerrbbeesssseerruunngg
ggeeggeenn  MMoohhnn,,  SSttiieeffmmüütttteerrcchheenn  iinnkkll..
AAcckkeerrkkrruummmmhhaallss,,  OOcchhsseennzzuunnggee

... zusätzliche
Wirkungsverbesserung
gegen Mohn, Stiefmütterchen inkl.
Ackerkrummhals, Ochsenzunge

SSttoommpp®®  AAqquuaa
00,,55––11,,00  ll//hhaa
Stomp® Aqua
0,5–1,0 l/ha

SSppäättaannwweenndduunngg  ggeeggeenn
UUnnkkrrääuutteerr::
OOcchhsseennzzuunnggee,,  KKrruummmmhhaallss
uunndd  MMoohhnn

Spätanwendung gegen
Unkräuter:
Ochsenzunge, Krummhals
und Mohn

SSttoommpp®®
AAqquuaa
22,,00  ll//hhaa

Stomp®
Aqua
2,0 l/ha

GGrruunnddwwaasssseerrsseennssiibbllee  SSttaannddoorrttee,,  MMeettaazzaacchhlloorr--ffrreeiiGrundwassersensible Standorte, Metazachlor-frei

MMiisscchhvveerruunnkkrraauuttuunngg::
KKlleetttteennllaabbkkrraauutt,,  SScchhiieerrlliinngg,,
SSttoorrcchhsscchhnnaabbeell--AArrtteenn,,
KKoorrnnbblluummee,,  MMoohhnn,,  KKaammiillllee--AArrtteenn

Mischverunkrautung:
Klettenlabkraut, Schierling,
Storchschnabel-Arten,
Kornblume, Mohn, Kamille-Arten

TTaannaarriiss®®
11,,55  ll//hhaa
Tanaris®
1,5 l/ha

bbllaattttaakkttiivveess
HHeerrbbiizziidd
blattaktives
Herbizid

AAuussffaallllggeettrreeiiddee  uunndd  UUnnggrräässeerr::
iinnkkll..  mmeettaabboolliisscchh  rreessiisstteenntteenn
AAcckkeerrffuucchhsssscchhwwaannzzeess
((hhoohhee  AAuuffwwaannddmmeennggee  aannwweennddeenn))

Ausfallgetreide und Ungräser:
inkl. metabolisch resistenten
Ackerfuchsschwanzes
(hohe Aufwandmenge anwenden)

FFooccuuss®®  AAkkttiivv--PPaacckk**
11,,55––22,,55  ll//hhaa  ++  11,,00  ll//hhaa
Focus® Aktiv-Pack*
1,5–2,5 l/ha + 1,0 l/ha

__________________________________________________________________________________________FFuunnggiizziiddaannwweenndduunnggeenn_________________________________________________________________________________________________________________________________________________Fungizidanwendungen__________________________________________________

SScchhwweerrppuunnkktteemmppffeehhlluunngg
OOppttiimmaalleerr  KKrraannkkhheeiittsssscchhuuttzz,,
VViittaalliissiieerruunngg,,  eexxzzeelllleennttee  PPhhoommaa--
WWiirrkkuunngg,,  WWuucchhssrreegguulliieerruunngg,,
WWiinntteerrhhäärrttee

Schwerpunktempfehlung
Optimaler Krankheitsschutz,
Vitalisierung, exzellente Phoma-
Wirkung, Wuchsregulierung,
Winterhärte

AArrcchhiitteecctt®®****  ++  TTuurrbboo
11,,66  ll//hhaa
Architect®** + Turbo
1,6 l/ha

FFrrüühhee  AAuussssaaaatt,,  sseehhrr  wwüücchhssiiggee
BBeessttäännddee
SScchhnneellllee  WWaacchhssttuummssrreegguulliieerruunngg,,
bbeessttee  WWiinntteerrhhäärrttee,,  PPhhoommaa

Frühe Aussaat, sehr wüchsige
Bestände
Schnelle Wachstumsregulierung,
beste Winterhärte, Phoma

CCaarraaxx®®
00,,55––11,,00  ll//hhaa
Carax®
0,5–1,0 l/ha

 +

Entwicklungsstadien nach BBCH

** Splitting möglich (2 x 1,0 l/ha im Abstand von 14 Tagen).

* Focus® Aktiv-Pack = 1,5–2,5 l/ha Focus® Ultra + 1,0 l/ha Dash® E.C.

Anwendungsempfehlung

Raps
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Entwicklungsstadien nach BBCH

112212 114414 116616 119919 339939 449949

Diadem®  
1,0 l / ha

xarvio® FIELD MANAGER

Entwicklungsstadien nach BBCH

Bei Befallsbeginn bzw. bei Sichtbarwerden der ersten  
Symptome bzw. nach Warndienstaufruf
(2 Anwendungen sind möglich!)

Optimaler Anwendungstermin

Zuckerrüben | Fungizid

Vorteile auf einen Blick
 � Zwei potente Fungizid-Wirkstoffe in der Rübe

 � Breites Wirkungsspektrum gegen Pilzkrankheiten  
inkl. Cercospora

 � Sicheres Resistenzmanagement

 � Kurze Wartezeit

Diadem® – Doppelt wirksam. Doppelt sicher.

Zuckerrüben Fungizid

Mehr Produkt-Infos

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Wirkstoffe    50 g/l Xemium® (Fluxapyroxad)
100 g/l Revysol® (Mefentrifluconazol)
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Entwicklungsstadien nach BBCH © BASF SE 2025

110010 221121 331131 551151 661161 771171 881181

AAlltteerrnnaarriiaa::
SSpprriittzzssttaarrtt  66––77  WWoocchheenn  nnaacchh
ddeemm  AAuuffllaauuffeenn  ddeerr  KKaarrttooffffeell

Alternaria:
Spritzstart 6–7 Wochen nach
dem Auflaufen der Kartoffel

BBeellaannttyy®®
11,,2255  ll//hhaa
Belanty®
1,25 l/ha

BBeeii  UUnnggrräässeerrnnBei Ungräsern FFooccuuss®®  AAkkttiivv--PPaacckk
11,,00––22,,55  ll//hhaa  ++  11,,00  ll//hhaa
Focus® Aktiv-Pack
1,0–2,5 l/ha + 1,0 l/ha

Entwicklungsstadien nach BBCH

max. 3 Anwendungen, jeweils mit 1,25 l/ha in
Tankmischungen mit Krautfäulepartner; Wirkstoffwechsel

mit Difenoconazol- oder Prothioconazol-Präparaten empfohlen

* Focus® Aktiv-Pack = 1,0–2,5 l/ha Focus® Ultra + 1,0 l/ha Dash® E.C.; max. Aufwandmenge Dash® E.C: 1,0 l/ha

Kartoffeln | Fungizide

Vorteile auf einen Blick
 � Effektive Bekämpfung von Alternaria-Arten

 � Besonders lang anhaltende Wirkung

 � Einfache und flexible Handhabung

 � Hervorragendes Umweltprofil

 � Günstiges Preis-Leistungs-Verhältnis

Belanty® – Innovation macht den Unterschied

Formulierung Suspensionskonzentrat (SC)

Wirkstoffe 75 g/l Revysol® (Mefentrifluconazol)

Kartoffeln

Mehr Produkt-Infos
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Winterweizen Wintergerste Sommergerste Roggen Winterraps Zuckerrübe Kartoffel

Septoria Netzflecken Netzflecken Halmbruch Rapsstängel
rüssler

Cercospora Krautfäule

DTR Blattflecken Blattflecken Blattflecken Kohltriebrüssler Mehltau

Gelbrost Ramularia Ramularia Braunrost Rapsglanzkäfer

Braunrost Zwergrost Zwergrost Mehltau Kohlschoten
rüssler

Mehltau Mehltau Mehltau

Fusarium

Halmbruch

xarvio® FIELD MANAGER
Dein Feld meldet sich, bevor es krank wird

  Wissen, wann, wo und was Dein Feld an Schutz braucht

  Alle Schläge auf dem Handy immer im Blick, um rechtzeitig reagieren zu können

  Wirkungskontrolle, auch wenn Du das empfohlene Zeitfenster nicht triffst

Pflanzen-
schutz

Applikations-Timer:  
Das Kultur- und Erregerangebot
Deutschland
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1. Grundgerüst 2. Feinschliff

4. Modellwartung

3. Applikations-Timer

z. B. Cercospora

Biologie des Erregers Versuchsdaten

Master Data
(Sorteneigenschaften)

Agronomische Logiken

Fortlaufende Qualitäts-
sicherung durch Modell-

tests in und nach der 
Saison

Master Data
(Fungizidwirkung)

Wachstumsmodell
(Sorteneigenschaften)

Wetteranbieter

Zeit 

B
ef

al
ls

hä
uf

ig
ke

it

0.00 0.00

41.00

8.003.00

48.00
42.00

Neuinfektionen

Risiko steigt  Schutzzeit Schutzzeit Alles unter Kontrolle

T1-Timing T2-Timing Ernte

Was ist ein xarvio® Krankheitsmodell  
und woraus besteht es?

Risikobasierte Pflanzenschutzoptimierung mit 
dem xarvio® FIELD MANAGER
Schematischer Ablauf einer Pflanzenschutzsaison im xarvio® FIELD MANAGER

• Laufende Neuberechnung des Krankheitsrisikos & des Feldrisikos  Ableiten von Pflanzenschutzmaßnahmen 
• Nach der Schutzzeit Neuberechnung des Risikos
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Entdecken Sie die 
Vorteile unserer 
Regionalberatung 
per E-Mail!

Unser Newsletter bietet Ihnen 
maßgeschneiderte Pflanzen-
schutz-Empfehlungen von Ihrem 
Berater vor Ort. Darüber hinaus 
erhalten Sie exklusive Einladun-
gen zu Veranstaltungen in Ihrer 
Nähe und vieles mehr.

Jetzt anmelden
regionalberatung.basf.de

Mit unserem Newsletter

immer top informiert

21
27

 1
19

7-
25

 A
EH

N

P flanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett 
und Produkt informationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.

® = registrierte Marke der BASF 


